
ANMELDE-FORMULAR
14.10.2022-16.10.2022
Mut zum Erzählen / Aufbau- und
Fortgeschrittenenseminar
Märchen lebendig werden lassen

Vor- und Nachname

 

Straße u. Hausnr.

 

PLZ u. Ort

 

Ihre E-Mail-Adresse

 

 Beitrag ermäßigt Nachweis ist in Kopie beigefügt

 Ich bitte um ein Einzelzimmer zzgl. 15 € à Nacht

 Diäten/Unverträglichkeiten. Sonderwünsche (können mit
Kosten verbunden sein):

 Bildungs-/Sonderurlaub: Ich bitte um eine Bescheinigung des
Bundeslandes:

 Am Familienseminar m. KiB nehmen außerdem teil:

 Vorname Nachname Alter

 Vorname Nachname Alter

Diese Anmeldung ist verbindlich. Die Zahlung der Akademie-
beiträge nehme ich fristgerecht nach Erhalt der Anmeldebe-
stätigung und Rechnung vor.

Datum, Unterschrift

 

 

SO FINDEN SIE UNS!
Bad Bevensen liegt an der B4 zwischen Lüneburg und
Uelzen und ist Bahn-Station auf der Strecke Hamburg
– Hannover. Unser Bildungs- und Tagungshaus liegt
im Ortsteil Medingen unmittelbar vor dem Kloster am
Ufer der Ilmenau. Fußweg vom Bahnhof: 20 Minuten,
Taxi über Telefon (058 21) 30 12 bzw. 1010.

Gustav Stresemann Institut e. V.
Europäisches Bildungs- und Tagungshaus
Bad Bevensen
Klosterweg 4 | 29549 Bad Bevensen
Tel.: (0 58 21) 9 55-0 | Fax: (0 58 21) 9 55-29 9
info@gsi-bevensen.de | www.gsi-bevensen.org

Qualitätszertifiziert nach LQW
(Lernerorientierte Qualität in der
Weiterbildung | Mitglied im
Niedersächsischen Landesverband der
Heimvolkshochschulen e. V  

 

 

MUT ZUM ERZÄHLEN 
AUFBAU- UND

FORTGESCHRITTENEN-
SEMINAR

Märchen lebendig werden lassen
14.10.2022-16.10.2022



MUT ZUM ERZÄHLEN / AUFBAU- UND
FORTGESCHRITTENENSEMINAR
MÄRCHEN LEBENDIG WERDEN LASSEN 

14.10.2022 - 16.10.2022

Beitrag DZ/VP 190€

Märchenerzählen – eine alte, heute wieder entdeckte
und geschätzte Kunst, die Erzähler*innen und Zuhö-
rer*innen bereichert. Wie können wir die alten Mär-
chen aus ihrem Buchdasein erlösen, eine erzählge-
rechte Sprache für sie finden, ihre Bildkraft lebendig
werden lassen? Wir wollen am Handwerkszeug des Er-
zählens arbeiten (Text, Sprechen, Körper, Stimme, inne-
re und äußere Vorbereitung). Die Teilnehmer*innen soll-
ten bereits ein Grundseminar besucht haben bzw. über
Grundkenntnisse in der Methode Gertrud Hempel verfü-
gen.

Im Austausch über eigene Erfahrungen mit dem an-
schaulichen Märchenerzählen in unterschiedlichen Situ-
ationen und Erfahrungsfeldern befasst sich die
Seminargruppe vertiefend mit der "Methode-Gertrud-
Hempel". Zum Lernen voneinander und miteinander er-
zählen TeilnehmerInnen Märchen und es folgt eine
Rückmeldung durch die Dozentin. Als "Publikum" erle-
ben wir uns als Zuhörende. Dieser Rollentausch schärft
unseren Blick auf das eigene anschauliche Erzählen. In
diesem Wissen und Bewusstsein tauscht die Gruppe ih-
re Eindrücke zu dem Gehörten, Gesehenen und Erleb-
ten aus, so dass kollegiale Beratung entsteht und in ge-
genseitiger Wertschätzung wächst. Ganz nebenbei
wächst auch unser Schatz an Märchen und Schwänken
der Völker und wir werden für unser Wirken als
Märchenerzählende angeregt und - mit neuen Energien
erfüllt - weiter begeistert brennen für Märchen und das
anschauliche Erzählen.

max. 8 Teilnehmende

SEMINARZEITEN
Das Seminar beginnt freitags mit dem Abendessen um
18.00 Uhr und endet sonntags um 12.30 Uhr mit dem
Mittagessen.

BEITRÄGE UND ANMELDUNG
Alle Beiträge beziehen sich auf Programm, Vollverpfle-
gung – natürlich auch vegetarisch – und Unterbrin-
gung im Doppelzimmer mit Dusche/WC.
Einzelzimmer: Zuschlag 15€/Nacht.

Arbeitslose und Studierende können eine Ermäßigung
erhalten (20 Prozent). Über unsere AGB informieren Sie
sich bitte auf unserer Internetseite.

Bitte melden Sie sich schriftlich an, per Fax, E-Mail
oder über unsere Internetseite mit Name(n), Adresse,
Tel./ Fax/ E-Mail sowie Datum und Titel des Seminars
sowie Zimmerwunsch (DZ/EZ)

DOZENTIN:

Ursel Frerichs Märchenerzählerin |
Vorsitzende der Gertrud-Hempel-Volkser-
zähler Stiftung

PÄDAGOGISCHE MITARBEITERIN:

Anka Theising Diplom-Kulturpädagogin,
Theaterpädagogin (BuT) |

Tel.: (0 58 21) 9 55-11 2
E-Mail: anka.theising@gsi-bevensen.de

IN KOOPERATION MIT:

Gertrud Hempel Volkserzähler-
Stiftung

 


